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s gibt keine andere Arche, Euch aus der nahenden Sintflut zu

heben, als Euer eigenes herz! Es gibt keinen anderen Ararat

des Sriedens, als den neuen Bund des Geiftes mit dem klopfenden

i herzen. ;

; YOranien b. Diez. ss. c | // Ê

j Denkſpruch aus: „Anſprache zur Srank- j

: ! ; furler Goethe - Woche‘ 1922. ;

BKHaarlands Weh.
Die Heimatiſt wohl das Teuerſte, was Menſchen beſitzen !
O, und teurer, als die Zunge ausſprechen kann.

Bchiller (Szene aus den Phönizierinnen des Euripides).

Wohlliebte ich dich treu und tief;
Was du mir warſt, doch wußt’' ich kaum::
Dun, Hüttchen, wo ich lächelnd ſchlief
Im Hchoß der Mutter ſel'sen Traum.
DuDorfmark, woich ſpielend lief
Und Blumen brach am Wieſenſaum,
Du Heimat, die mir Heimwehaglnut
ftr ew'gen Pol gab in das Herz,
u deutſches Land, für dus mit Blut

Ich ringend warb in heil'sem Bchmersz.

Dich liebt ich ſtilil und treu undtief,
Doch wußt ich kaum, was du mir biſtÖ
Bis uns dein Glück, das träumendſchlief,
Nun heil'ge Not gewordeniſt.
Wos ſtill nur glomm, loht nun in Slut,
Die fremden, harten Händen wehrt,
UndLiebe hält bei dir die Hut,
Daß nicht ein Wahn dein Glück verſehrt.

Du biſt uns bleiches Sorgentind,
Das Bangen teuer nur umhegt,
Dem liebe Mutterhand ſich lind
Auf fieberheiße Vider legt;
Für das inbrünſtiges Gebet
Das denutſche Herz Errettung fleht. Th. Sch.

    

Politische GesundhHheitsregeln.
Ihr fühlt's, wie deutſch dies Land und Volk, kerndeutsch ist! Urvslizetter, :

h::4 fit;vltrthérictzà llctze rsr
Anastaſius Grün (Gedichte 1868).

Deutſches Volk, du konnteſt fallen, aber ſinken kannſt du nicht. Th. Körner.

Das einzige Mittel, deutſch zu bleiben, iſt, deutſch zu ſein. Hamerling.

Deut

Leben.

Angeber und Zwiſchenträger ſind das erbärmlichſte Geſindel, das Gottes Erdboden träj!: .
Benedir („Die Dienſtboten“).

Wer ein Haus baut mit anderer Leute Geld, der sammelt Steine zuſinemGrate.ach tap. 21)
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